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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Kümmere dich um deinen Körper. Er ist der einzige Ort, den du zum Leben hast. 
(Jim Rohn) 
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Liebe Kinder und 
Jugendliche!
Geschätzte Mitbürger/in-
nen!
Sehr geehrte Damen
und Herrn!

Das neue Jahr 2022 hat volle 
Fahrt aufgenommen und ich 
hoffe, es geht Ihnen gut und 
alle persönlichen Erwar-
tungen gehen in Erfüllung. 

Pandemie:
Leider sind die ersten Mo-
nate geprägt von der noch 
andauernden Pandemie und 
auch bei uns finden zahl-
reich noch Erkrankungen 
statt. Wir erleben gerade eine 
große Anzahl an Infizierten 
mit meist milden Verläufen 
(gerade bei geimpften Per-
sonen). 
Die Impfung wirkt und 
schützt vor schwereren Er-
krankungen, deshalb sollte 
gerade jetzt die Zeit bis 

Herbst genutzt werden, um 
die notwendigen Impfungen 
abzuholen. In der gesamt-
en Gemeinde ist es in den 
letzten zwei Jahren gelun-
gen, alle Betriebs- und Ser-
viceleistungen aufrecht zu 
erhalten. Auch unsere Ge-
werbe- u. Dienstleistungsbe-
triebe konnten ihre Arbeits-
leistung in Produktion und 
Handel sehr gut umsetzen. 
Herzlichen Dank an alle 
für das Durchhalten und die 
Disziplin im Umgang mit 
den Covid – Maßnahmen. 

Ukrainekrieg:
Der unfassbare Angriffskrieg 
von Russland auf die Ukra-
ine löst schreckliches Leid 
und menschliches Elend aus. 
Hilfsaktionen werden auch 
von unserer Gemeinde aus 
gestartet – wir kooperieren 
auch mit der Marktgemein-
de Bad Gleichenberg   – und 
ich bitte Sie um Mithil-
fe  für unsere europäischen 
Nachbarn. Als Marktge-
meinde Gnas versuchen wir 
alle Hilfsbewegungen mit 
zu unterstützen und zu ko-
ordinieren. Wohnungen und 
Quartiere für Flüchtlinge zu 
finden und deren Grundver-

sorgung zu sichern erscheint 
vordringlich zu sein. Alles 
in Absprache mit der Koor-
dinierungsstelle des Landes 
Steiermark, um eine mög-
lichst gute Verteilung in der 
gesamten Steiermark zu 
schaffen. Falls Ihnen Ideen, 
Vorschläge und Hilfeleis-
tungen einfallen - einfach 
die Gemeinderäte/innen 
ihres Vertrauens kontaktie-
ren oder ins Gemeindeamt 
anrufen. 

Rechnungsabschluss 2021:
Sehr erfreulich zeigt sich die 
Finanzgebarung der Markt-
gemeinde Gnas im letzten 
Jahr 2021. Trotz Pandemie 
mit Lockdowns haben sich 
die Einnahmen auf einigen 
Ebenen gesteigert und be-
sonders erfreulich sind die 
Kommunalsteuereinnah-
men. Allen unseren Gewer-
bebetrieben gilt großer Dank 
für ihre unternehmerische 
Leistung und der gestie-
genen Beschäftigung von 
Mitarbeitern.

Erosionsschutz:
Bei der Bewirtschaftung un-
serer landwirtschaftlichen 
Flächen sollte besonders 

jetzt besonderer Wert auf 
Erosionsschutz gelegt wer-
den. Kein zu feines Saatbeet, 
Querpflanzungen, Grünstrei-
fen usw. sind unbedingt zu 
beachten. Gerade durch die 
stark gestiegenen Dünger-
mittelpreise sind Abschwem-
mungen von guter Ackerer-
de ruinös und Humusaufbau, 
sowie laufende Begrünung 
ein Gebot der Stunde. 
Bitte um Beachtung der Ab-
stände zu Grabenbächen und 
Oberflächengewässer beim 
Bewirtschaften der Äcker. 
Mindestabstände von 2,5 m 
und mehr sind für Düngung 
und Pflanzenschutz einzu-
halten. Ebenfalls wichtig 
ist, dass in ausgewiesenen 
Überflutungsflächen keine 
Lagerung von Siloballen, 
Holz usw. stattfindet.

So wünsche ich Ihnen Ge-
sundheit, Zuversicht und 
die Hoffnung auf friedliche 
Zeiten sowie ein frohes Os-
terfest mit viel Freude in der 
Familie und im Freundes-
kreis.

Herzlichst, Ihr
Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT

Bildungseinrichtungen
ab Seite 7

Vereine
Seite 22 bis 24

Soziales
Seite 25 bis 27

In und um Gnas
ab Seite 34

Aus den Ortsgemeinden
ab Seite 40

Jubilare der Gemeinde
Seite 58

Änderung bei der Altkleidersammlung im ASZ
In Zukunft erfolgt die Altkleidersammlung nur mehr bei Öffnungszeiten des ASZ. 
Diese Maßnahme ist notwendig, da es in letzter Zeit immer häufiger zu Fehleinwür-
fen beim Altkleidercontainer kam. Die Anlieferung wird kontrolliert, damit nicht wie-
der verwestes Fleisch, gebrauchte Wegwerfwindeln und Restmüll unter den übelsten 
Umständen aus den Containern sortiert werden muss. Traurig, aber wahr, was da al-
les vorzufinden ist, ohne Rücksicht auf die Mitarbeiter vom ASZ, die die Mehrarbeit 
haben und auch den Gestank ertragen müssen. Außerhalb der Öffnungszeiten bitte 
keinen Müll vor dem ASZ abladen, wir sind gezwungen, in Zukunft solche Vorfälle 
ausnahmslos zur Anzeige zu bringen.



Schul- und Bildungsausschuss 

In den nächsten Jahren wird die Sanierung der Mittelschule in drei Bauabschnitten durchgeführt. 
Die Ausschreibungen und Planungen sind bereits in Arbeit und dies ist ein wichtiger Schritt für eine 
neue, zukunftsorientierte Schule.
Im Schulbereich und für den Kindergarten bleiben alle Förderungen aufrecht und können im Ge-
meindeamt beantragt werden.
•		Teilnahme	an	Schulveranstaltungen:	€	10,00	/	Tag	für	Schüler	mit	Hauptwohnsitz	in	der	MG	Gnas
•		Schulstartgeld:	€	50,00	für	alle	Schüler	der	1.	Klasse	am	Schulbeginn
•		Feriencamp	in	Gnas:	Teilnehmende	Kinder	mit	Hauptwohnsitz	in	Gnas	werden	mit	max.	€	50,00	
•		(€	10,00	/	Tag)	in	Form	von	Gnas	Gutscheinen	unterstützt.

Für berufstätige Eltern wird wieder eine achtwöchige Sommerbetreuung im Kindergarten und in der 
Volksschule angeboten!

Die	Vorträge	für	die	Eltern	Kind	Bildung	finden	in	diesem	Jahr	(Oktober	2021	bis	Mai	2022)	Corona	bedingt	online	statt.	
Das Angebot wird von den Eltern sehr gut angenommen.
Ein Danke an das EKB-Team!

Ein herzliches Danke an alle Verantwortungsträger der Gnaser Bildungseinrichtungen für die gute Zusammenarbeit. Allen Pä-
dagoginnen und Pädagogen sowie Betreuerinnen darf ich Danke sagen für ihre Arbeit und Bemühungen um unsere Kinder.

zweite Vizebgm.in Elisabeth Triebl
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GEMEINDEINFORMATION

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl

Bgm.	Gerhard	Meixner Obgm. Franz Kaufmann

Obgm. Josef MarblerObgm. Franz Kazianschütz

Obgm. Johann Marbler

Obgm. Ing. Franz Winkler

Obgm. Elisabeth Triebl Obgm. Ing. Alois Sommer Obgm. Johann Rauch Obgm. Anton Marbler

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein frohes und besinnliches Osterfest! 
Genießt in diesen festlichen Tagen das Zusammensein und den beginnenden Frühling!

Mit herzlichsten Grüßen

Foto:	Toni	Tropper

Neue Hoffnung
Nach der langen Winterzeit

bricht sich überall das Leben Bahn.
Auch wenn manche Knospe noch

dem letzten Aufbäumen des Winters
als Opfer dargebracht werden muss –

die Frühlingskräfte siegen.
Jedes Jahr verkündet Ostern neu –
der Kreislauf des Lebens ist ewig.



Jugendreferat 

Kindergemeinderat
Wir haben es geschafft: Der erste Kindergemeinderatsworkshop konnte endlich in der Mittelschule Gnas stattfinden. Viele 
engagierte Kinder folgten dem Ruf und erarbeiteten gemeinsam mit uns Themen wie „Was gibt es bereits“ und „Was 
wünsche ich mir“ in Gnas. Das war jedoch erst der Anfang, weitere acht Workshops folgen. Inbegriffen ist auch die Wahl 

eines Kinderbürgermeisters bzw. einer Kinderbürgermeisterin. Wir freuen 
uns sehr, die Kinder in den folgenden Workshops zu begleiten.

Ferien(s)pass 2021
Der Ferien(s)pass im Jahr 2021 wurde wieder sehr gut angenommen. Die 
Veranstalterinnen und Veranstalter konnten vielen Kindern ein Lachen ins 
Gesicht zaubern und so die langersehnten Sommerferien verschönern. Vie-
len Dank nochmal dafür!
Im heurigen Jahr findet der Ferien(s)pass unter dem Motto „Genau Du! Mit-
machen! Spaß haben!“ statt. Eine Einladung zum „Mitmachen“ finden Sie 
auf der Rückseite des Jugendblickes. 

Wegbauausschuss 

Geschätzte Gemeindebewohner/Innen!
Liebe Jugend!

Trotz schwieriger Zeiten  konnten wir mit der Mithilfe vom Land Steiermark im vergangenen Jahr ein 
Budget von 400.000 Euro veranschlagen. Dieses Geld wird für Instandsetzungen und Instandhaltungen 
der Wege verwendet. In Auftrag gegeben und teilweise fertiggestellt wurden der Griesshofweg, der Rie-
glschneiderweg, der Konradweg, der Raffljoselweg, der Haseneckweg, der Siegeleckweg, der Retzen-
eggweg und der Pitzelgrabenweg.
Für den Neuausbau vom Kareckweg wurden bereits alle Vorbereitungen getroffen, sodass heuer im Som-
mer die erste von zwei Ausbaustufen erledigt werden kann. Die Gesamtsumme liegt bei 400.000 Euro 
(Land / Gemeinde). Weiters wurden für die Zukunft neue Projekte und Konzepte mit Land und der Bau-

bezirksleitung Feldbach ausgearbeitet: Die Ein- und Ausfahrt bei Landmaschinen Hütter, beim EKZ Nord bis zum Kreisverkehr 
Umfahrung Gnas mit begleitetem Radweg. Im Bereich Autohaus Trummer kommt ein Kreisverkehr, um die Verkehrssicherheit 
zu erhöhen.

Bitte achten Sie auf den Erosionsschutz beim Bestellen der Äcker! Die Grabenputzarbeiten von abgeschwemmter Humuserde 
verursachen der Gemeinde hohe Unkosten. Dieses Geld könnte für die Weginstandhaltung besser eingesetzt werden.
Auf diesem Weg möchte ich mich bei unserem Bauhofteam für die alljährlichen Arbeiten z.B.: Winterdienst, Äste schneiden, 
Grabenputzarbeiten im Frühjahr, Straßenkehren, Mäharbeiten und besonders für die Mithilfe bei Wegprojekten, die uns viel Geld 
ersparen, bedanken.
Weiters möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit unserem Bauhofleiter Herrn Gerhard Suppersbacher und für die gute 
Koordination im Büro bei Herrn Herbert Hirschmann, sowie bei allen Ortsbürgermeister/Innen bedanken und um eine weitere 
gute Zusammenarbeit bitten!!

Zu guter Letzt möchte ich einen kurzen Überblick über die Aufwendungen für die Straßenerhaltung von 2021/2022 geben:
Streusplittmenge : 1.098 Tonnen
Salzmenge: 34 Tonnen 
Winterdienst: 375 h Schneeräumung, 491 h Splittstreuung, 77 h Salzstreuung 
Straßenkehrung: 126 h
Mäharbeiten: 1.209,5 h
22 Anträge für Haus und Hofzufahrtsförderungen: € 31.075,00
51 Wege (Katastrophenschäden) durch Unwetter: € 349.100,00
Grabenreinigung: 1.285 h 

Im Namen des Wegebauausschusses wünsche ich allen Gemeindebewohnern/innen ein gesegnetes Osterfest im Kreise der 
Familie.

Hochachtungsvoll, Franz Kaufmann
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GdeVSt  Franz
Kaufmann

GR Mag. Jürgen 
Pranger

GR Stefanie 
Niederl

Mag. Jürgen Pranger & Stefanie Niederl



Mit diesem Grundgedanken möchten wir auch im kommenden Sommer wieder gemeinsam ein buntes, fröhliches und viel-
fältiges Ferienprogramm gestalten.

Ob Privatperson, Firma, Handwerksbetrieb oder Verein, wenn du deine Ideen und Möglichkeiten für andere öffnen und 
weitergeben möchtest, dann melde dich bei uns.
Wir freuen uns auf dich - Sei dabei!

Kontakt: 
Marktgemeinde Gnas
Tanja Lindner
03151/2260-18
tanja.lindner@gnas.gv.at

Infos und ein Formular, welches uns die Veröffentlichung 
deiner Veranstaltung im Ferienpass ermöglicht, findest du 
auf www.gnas.gv.at. Abgabetermin ist der 30. April 2022!

GEMEINDEINFORMATION

Gemeindekas-

siererin Renate 

Niederl
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Finanzausschuss 

Das Jahr 2021 stellte uns 
wieder vor viele Herausfor-
derungen, weshalb es umso 
erfreulicher ist, dass die Ge-
meinde positiv bilanzieren 
kann. Grund dafür ist der un-
erwartet schnelle wirtschaft-
liche Aufschwung, der die 
Ertragsanteile und Bedarfszu-
weisungen im Vergleich zum 
Vorjahr wieder steigen ließ.

Mit den höheren Erträgen 
im Jahr 2021 stellt sich der 
Rechnungsabschluss in 
der operativen Gebarung 
(laufender Betrieb) um € 
590.000,00 Mehreinahmen 
gegenüber dem Voranschlag 
2021 positiver dar.

Im April 2021 wurde die 
Eröffnungsbilanz der Markt-
gemeinde Gnas beschlos-
sen. Das Gesamtvermögen 
aller erfassten Vermögens-
gegenstände - Grundstücke, 
Brücken, Straßen, Gebäu-
de (Schulen, Kindergarten, 
Wohnungen, Sporthalle, 
Kulturhalle, Gemeindehäu-
ser Altgemeinden), Kultur-
güter, Abwasserentsorgung, 
Wasserversorgung, Orts-
bildgestaltung, Straßenbe-
leuchtung etc. - beträgt € 
111.789.395,00.

2020/2021 war die Gemein-
de von Unwettern stark be-
troffen. Die Sanierungsar-
beiten im Jahr 2021 betrugen 
€ 387.916,00. Davon sind € 
174.000,00 durch Katastro-
phenmittel gedeckt. Die In-
standsetzung der Gemeinde-
wege betrug € 272.449,00.

Der Um- und Zubau der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Baumgarten wurde mit € 
250.000,00 veranschlagt. 
Es wurden bis zum 31. De-
zember 2021 € 204.257,00 
verbaut. Die Finanzierung 
des Um- und Zubaus der FF 
Baumgarten wurde mit KIP 
Mittel der Gemeinde und der 
FF Baumgarten finanziert.

Der Kindergarten im Haus 
Gnas 116 wurde mit zwei 
neuen Gruppenräumen für 
die Kinderkrippe (Auflösung 
zweier Wohnungen) erwei-
tert. Es konnte dadurch ein 
barrierefreier Eingang ge-
schaffen werden, der über den 
neuen Parkplatz der Neuen 
Mittelschule führt. Die Um-
baukosten per 31.12.2021 
betragen € 158.580,83 (Kos-
tenschätzung € 190.000,00), 
und die Gesamtkosten wer-
den über einen Förder-Call 
des Landes Steiermark mit 
75 % gefördert. 

Mit dem Bau des Fußball-
stadions haben wir eine 
zukunftsorientierte Infra-
struktur für den über die 
Landesgrenzen hinaus be-
kannten Gnaser Fußballver-
ein geschaffen. Die Bauko-
sten, die mit € 2,5 Millionen 
im Jahr 2021 veranschlagt 
wurden, konnten eingehal-
ten werden. Diese haben bis 
31.12.2021 € 2.463.991,56 
betragen. Für das Jahr 2022 
wurden € 300.000,00 für die 
Fertigstellung veranschlagt. 
Am 24. April 2022 wird das 
Stadion offiziell eröffnet.

Auch im Gesundheitsbe-
reich wurden seitens der 

Gemeinde Euro 961.090,72 
netto in den Kauf des „FIT 
in GNAS“ investiert. Das 
„FIT in GNAS“ erfreut sich 
bei der Gemeindebevölke-
rung großer Beliebtheit und 
es herrscht reger Zulauf. Es 
ist uns auch ein großes An-
liegen, diese wichtige Infra-
struktur den Gnaser/innen 
möglichst kostengünstig zur 
Verfügung zu stellen, und 
dementsprechend wurden 
die Eintritts- und Saisonkar-
tenpreise festgelegt.

Die Corona-Pandemie und 
primär der nun aufgeflammte 
Krieg in der Ukraine fordern 
uns alle auf, unser Bestes zu 
geben. Wir als Gemeinde 
werden unser Möglichstes 
tun, um die kommenden 
wirtschaftlichen und vor 
allem humanitären Heraus-
forderungen so gut wie mög-
lich zu meistern.

Abschließend bedanke ich 
mich bei meinen Vorstands-
kollegen/innen, dem Ge-
meinderat und dem gesamten 
Team in der Gemeindestub´n 
für die gute Zusammenar-
beit.
 

Gemeindekassiererin

 Renate Niederl

FERIEN(S)PASS 2022 - SEI DABEI
“Genau DU!  Mitmachen!  Spaß haben!“
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Eine Selbstanlieferung von Grünschnitt (Material bis zu 3 
cm) ist zu den ASZ Öffnungszeiten kostenfrei möglich.

Grünschnittentsorgung im ASZ Gnas

ASZ Gnas

Die Mitarbeiter vom ASZ bitten die Bewohner, den Müll 
bestmöglich vorher schon zu Hause sortiert anzuliefern. 
Das erspart Zeit und unnötigen Stau im ASZ und ein Ab-
wickeln nach den jetzt vorherrschenden Maßnahmen ist 
dann auch gewährleistet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ
Dienstag:   08.00 bis 10.00 Uhr
Freitag:        14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr

Grünschnittabholung
Eine Abholung des Grünschnittes kann weiterhin durch 
die Firma Saubermacher zu den folgenden Terminen or-
ganisiert werden:

13. und 14.04.2022
13. und 14.07.2022
12. und 13.10.2022

Die anfallenden Kosten für die Abholung werden je nach 
Menge und Anzahl der Abtransporte bzw. Vormerkungen 
berechnet. Eine gewünschte Grünschnittabholung ist spä-
testens eine Woche vor Abfuhrtermin bekannt zu geben: 
Marktgemeinde Gnas bei Petra Bauchinger unter der Tel. 
Nr. 03151 / 2260-34 oder petra.bauchinger@gnas.gv.at

Die Entsorgung der Silofolien ist 2 x jährlich an den fol-
genden Terminen zu den ASZ Öffnungszeiten möglich!

25.04. – 07.05.2022
24.10. – 05.11.2022

Folien sind ein reines Erdölprodukt und sollten unbe-
dingt dem Recycling zugeführt werden. Gesammelt 
werden nur stofflich verwertbare Folien, frei von Anhaf-
tungen und frei von Erde. 

Entsorgung der Silofolien 
im ASZ Gnas

Antrag auf Gewährung Grünlandprämie 
Antragstellung der Prämie ist nur im Zeitraum von 
01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Antrag auf Gewährung der Tierprämie 
Antragstellung der Tierprämien ist nur im Zeitraum 
von 01. April bis 30. September des Jahres möglich!

in Gnas  für die Sommerferien gesucht.
Bewerbungen bitte an gde@gnas.gv.at

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Daniela Paluc
Mitarbeiterin Bürgerservice 
im Gemeindeamt

Klaus Baumgartner 
Mitarbeiter am Bauhof

Grete Zwanzger
Mitarbeiterin im Hallenbad

Herta Trummer
Mitarbeiterin im Hallenbad

Wir heißen unsere neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herzlich willkommen und wünschen viel Freude mit der ihnen 
übertragenen Aufgabe.

Aushilfsbademeister
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Aktuelles vom Kindergarten

Der pädagogische Alltag im Kindergarten
Im Alltag erleben die Kinder in unserem Kindergarten vielfältige Angebote und Aktionen, welche unterschiedliche Schwer-
punkte beinhalten. Sie orientieren sich an  der jeweiligen Jahreszeit, an religiösen Hintergründen und an den Interessen 
der Kinder. Die Kinder sind neugierig und haben große Freude daran, sich neues Wissen anzueignen und vielfältige Erfah-
rungen zu sammeln. 
Auch das freie Spiel im Tagesablauf hat einen sehr hohen Stellenwert, da jedes Kind seinen individuellen Bedürfnissen 
nachgehen kann und sich darin vertiefen kann. Dieses Spiel ist die dominante Form des Lernens.

Ein kunterbunter Faschingsdienstag
Zu Fasching im Kindergarten gehören selbstverständlich 
Kostüme, die es den Kindern ermöglichen, in andere Rollen 
zu schlüpfen. Kinder lieben es, sich zu verkleiden und eine 
andere Rolle einzunehmen. So wird es möglich, sich in den 
Charakter, den das Kostüm vorgibt, hineinzuversetzen.
Prinzessinnen, Polizisten, Feen, Katzen und anders verklei-
dete Kinder tanzten am Faschingsdienstag voller Freude zur 
schwungvollen Musik im Kindergarten. 

Viele lustige und spannende Spiele standen auch am kunter-
bunten Faschingsprogramm.
Vom Kindergartenteam wurde eine leckere Jause für jedes 
Kind zubereitet. Als Nachspeise genossen alle im Kinder-
garten einen leckeren Krapfen. Ein kunterbunter, lustiger 
Tag wurde gefeiert, an dem der Spaß, die Unbeschwertheit, 
das Anderssein, im Vordergrund stand.



„Hallo, hallo – schön, dass du 
da bist“, diesen Teil unseres 
Liedes, welches wir immer 
im Morgenkreis singen, hört 
man bereits früh morgens 
aus den Kinderkrippen. Das 
Zusammenkommen im Kreis 

ist ein fester Bestandteil un-
seres Vormittages. Rituale 
sind besonders bei uns in der 
Krippe, für die jüngeren Kin-
der, wichtig zur Orientierung 
und zur Sicherheit. Um 8.00 
Uhr warten die Kinder be-

reits auf die leckere Obstjau-
se. Unser Alltag hat zwar ge-
wisse Fixpunkte wie diesen 
oder die Ruhephase, doch 
wir beobachten die Kinder 
und orientieren uns an ihren 
Bedürfnissen. Brauchen sie 
Bewegung? Dann ab in den 
Garten, den Turnsaal oder 
ins Ballbecken! Wollen sie 
sich kreativ ausprobieren? 
Dann gibt es  eine neue kre-
ative Anregung. Auch die 
Jahreszeiten und religiösen 
Feste spielen bei unserem 
Alltag eine große Rolle. 
So verläuft jeder Tag in der 
Kinderkrippe nach gewissen 
Abläufen, aber doch immer 
individuell.

Trotz der zahlreichen An-
meldungen von Krippen-
kindern bei der Einschrei-
bung ist es möglich, jedem 
Krippenkind der Gemeinde 
Gnas einen Krippenplatz 
anbieten zu können. 

Die Krippenkinder, die im 
Laufe des Jahres drei Jahre 
alt werden, haben in Ab-
sprache mit den Eltern die 
Möglichkeit, in eine Kinder-
gartengruppe zu wechseln. 
Daher ist es möglich, auch 
Kinder im Laufe des Krip-

penjahres einzugewöhnen. 
Zur Zeit findet wieder eine 
Eingewöhnung von zwei 
neuen Krippenkindern statt. 

Über diese Möglichkeit sind 
uns viele Eltern dankbar. 
Dies kann jedoch nur durch 
den guten Zusammenhalt 

zwischen Eltern-Kindergar-
ten und Gemeinde gelingen.
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Aschermittwoch, oder wie 
wir es nennen: Eine etwas 
andere Zeit beginnt. Fertig 

ist der Fasching mit seiner 
Buntheit und seiner eigenen 
Dynamik. Nun erleben wir 
gemeinsam eine etwas ande-
re, eine ruhigere Zeit. Tage, 
an denen wir innehalten 
und zur Ruhe kommen. Wir 
sprechen über das Leben, 
was ist Leben, was lebt, aber 
auch über Dinge wie: wie 
schaltet man einen Fernse-
her aus und wieder ein, über 
eine Kerze, die man anzün-
det und wieder auslöscht 
oder über das Aufbauen und 
wieder Wegräumen eines 

Turmes. Mit einem Feuer 
haben wir Palmzweige vom 
letzten Jahr abgebrannt und 
mit der Asche ein Kreuz als 
Symbol für Ostern auf unse-
re Stirn gemalt. 

Wir begrüßen bald den Früh-
ling, die blühenden Zweige 
und die zwitschernden Vö-
gel. Der erste Schritt auf das 
große Fest im Frühling, das 
Osterfest, ist gemacht.

Aschermittwoch

Wechsel - Eingewöhnung in den Kinderkrippen

Unser Alltag in der Kinderkrippe
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Praktikantinnen in unserem Kindergarten

Alljährlich kommen zahlreiche Schülerinnen aus der BA-
FEP bzw. Praktikanten für Kinderbetreuerin/Tagesmutter 
zu uns, um ihr Praktikum im Kindergarten Gnas zu absol-
vieren. In diesem Jahr haben wir 16 junge Damen, die sich 
für einen Praxisplatz im Kindergarten, Kinderkrippe Gnas, 
entschieden bzw. ihn gewünscht haben.
Die Praktikantinnen setzen an ihren Praxistagen verschie-
dene Aktivitäten in vielen Bereichen um und können so Er-
fahrungen für ihren weiteren Berufsweg sammeln. Durch 
ihre praxisnahen Tätigkeiten, die sie in ihrer Arbeit mit 

Kindern bekommen, erhalten sie wesentliche Einblicke in 
unsere pädagogische Arbeit und können sich so spezifisches 
Fachwissen aneignen, welches sie für ihre Ausbildung brau-
chen. Nach jedem Praxistag gibt es eine Nachbesprechung 
mit der Gruppenpädagogin, wo der Praxistag und ihre Ar-
beit mit den Kindern reflektiert wird. So werden unsere 
vielleicht  zukünftigen Kolleginnen von unserer Seite best-
möglichst auf ihr späteres Berufsleben vorbereitet.   Auch 
für die Kinder und für uns ist ihre Mitgestaltung eine große 
Bereicherung und Freude.

Feste feiern in der Kinderkrippe

Feste sind für Kinder meist etwas ganz Besonderes und mit viel Aufregung verbunden.
Auch schon mit unseren Jüngsten, den Krippenkindern, feiern wir Feste zu verschiedenen 
Anlässen im Jahreskreis, wie z.B. das Dankesfest, das Laternenfest, das Nikolausfest, 
uvm.

Diese Feste werden sehr 
individuell und bedacht ge-
staltet, da die Kleinkinder 
oft noch keine bis wenige 
Erfahrungen mit Festen 
haben. Deshalb feiern wir 
im kleinen Rahmen in ver-
trauter Umgebung, um die 
Kinder nicht mit zu vielen 
Reizen zu überfordern.

Zu jedem Fest  bereiten wir 
uns mit passenden Liedern, 
Geschichten und Werkstü-
cken uvm. vor. Dadurch be-
kommt das Fest einen Cha-
rakter und gibt eine schöne 
Atmosphäre.

Wichtig ist uns dabei immer, 
auf die Bedürfnisse und den 
Entwicklungsstand der Kin-
der zu achten. 

So kann ein Fest zu einem 
schönen und magischen Er-
lebnis werden, wo die Kin-
der staunen und strahlen. 



Ein ganz besonderes Ereignis 
in der Adventzeit ist das Fest 
des Hl. Nikolaus. Wir berei-
ten uns in der Gruppe lange 
auf diesen besonderen Tag 
vor. Wir erlernen spielerisch 
ein Gedicht, hören die Ge-
schichte vom Kornwunder, 
singen Lieder, sprechen über 
die guten Taten, die der Hl. 
Nikolaus vollbracht hat und 
wie er den Menschen früher 
geholfen hat. Außerdem ge-

stalten wir ein Nikolaussäck-
chen, damit es Nikolaus für 
uns befüllen kann.  Die Kin-
der können auch in die Rol-
le vom Nikolaus schlüpfen, 
indem sie sich als Nikolaus 
verkleiden. 

Am 6. Dezember haben wir in 
der Gruppe das Nikolausfest 
gefeiert. Die Kinder waren 
sehr aufgeregt und gespannt. 
Die Nikolausfeier fand in 
jeder Gruppe einzeln und in-
dividuell statt, die Legende 
vom Hl. Nikolaus wurde er-
zählt und ausgespielt, Lieder 
wurden gesungen, begleitet 
von schöner Entspannungs-
musik gestalteten wir das 
Haus vom Nikolaus mit Le-
gematerialien. 
Plötzlich hörten wir draußen 
ein Klingeln, ein kurzer Blick 
aus dem Fenster hat das mys-   
teriöse Klingeln schnell auf-
geklärt. Der Nikolaus hat uns 

im Kindergartenhof besucht 
und uns zugewunken. Es 
war ein sehr schönes Erleb-
nis. Kurz darauf bekamen 
wir Besuch von unserer Kin-
dergartenleiterin Bettina, sie 
überreichte uns einen Brief, 
welchen sie persönlich vom 
Nikolaus bekommen hat. 
Darin hat er uns erklärt, dass 
er wegen Corona leider nicht 
in die Gruppe kommen kann. 
Jedoch hat er unsere Niko-
laussäckchen im Kindergarten 
abgeholt und befüllt wieder 
zurückgebracht. Die Freude 
der Kinder war sehr groß!
Danach gab es eine festlich 
gedeckte Jausen-Tafel, wo 
wir viele Köstlichkeiten ge-
nossen.  Es war ein wunder-
schönes Nikolausfest, ein 
etwas anderes Nikolausfest! 
Viele Kinder konnten das Ni-
kolausfest nicht mitfeiern, da 
in dieser Zeit der Lockdown 
vom Land verordnet war. 

Doch auch sie brauchten auf 
ihr Nikolausgeschenk nicht 
verzichten. Unsere Pädago-
ginnen und Betreuerinnen 
unterstützten den Nikolaus, 
in dem sie die Nikolausge-
schenke am Nachmittag je-
dem Kind, das nicht im Kin-
dergarten war, vor die Tür 
stellten.  
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So erleben wir die Adventzeit im Kindergarten
Die Adventzeit ist eine ganz 
besondere und magische 
Zeit der Besinnlichkeit, der 
Heimlichkeiten und Geheim-
nisse. Sie ist jedes Jahr die 
große Zeit der Vorbereitung, 
der Erwartung und der Freu-
de auf den Geburtstag von 
Jesus. Im Kindergarten wer-

den in der Vorweihnachtszeit 
auch Vorbereitungen für die 
Weihnachtstage getroffen. Es 
werden geheime Basteleien 
vollbracht, Kekse gebacken, 
Weihnachtsgeschichten er-
zählt, Lieder gesungen, Rol-
lenspiele gespielt, Lichter-
meditationen erlebt, und der 

Adventkranz wird dekoriert. 
Es gibt auch jeden Tag ein 
kleines Adventritual beim 
Morgenkreis, das individuell 
gestaltet ist. Außerdem gibt es 
auch einen schön gestalteten 
Adventweg, der die lange be-
schwerliche Reise von Maria 
und Josef symbolisiert. Auch 
ein Adventkalender begleitet 
die Kinder in der Vorweih-
nachtszeit, und dieser ver-

kürzt die Wartezeit auf das 
Weihnachtsfest. Wir sprechen 
auch darüber, worum es zu 
Weihnachten und in der Ad-
ventzeit geht. Unser Ziel ist 
es, die Adventzeit ganz be-
wusst und stimmungsvoll zu 
gestalten, und dass die Kinder 
die ruhige, besinnliche und 
geheimnisvolle Zeit genießen 
und mit allen Sinnen wahr-
nehmen können.

Nikolaus
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Volksschule Gnas

Chor der Volksschule Gnas wieder „Meistersingerchor“!

Jetzt darf Gott sei Dank wieder im Chor der VS Gnas gesungen werden und als „Danke“ 
erhielt in einer virtuellen – aus Pandemiegründen – Verleihung am 10.03.2022 der Chor der 
VS Gnas das „Meistersinger-Gütesiegel 2022“! 

Wir gratulieren unseren munteren Chorschülern und den fleißigen Chorleiterinnen, Frau 
Vtln. Dipl.Päd. Maria Puntigam und Cornelia Di Battista BEd zu dieser Auszeich-
nung!

Am 01.02.2022 trat Herr Johann Maier, Freizeitbetreuer bei der Nachmittagsbetreuung der VS 
Gnas, offiziell in den Ruhestand. Er half aber noch bis 17.02.2022 – also bis zu den Semes-
terferien aus. An diesem Tag verabschiedeten wir uns mit einem kleinen Geschenk und mit 
Dankesworten von Johnny.
Herr Maier war für die Stunden vom „Bewegungsland Steiermark“ seit dem Schuljahr 2019/20 
sehr aktiv und brachte seinen großen Erfahrungsschatz als Fußballtrainer für die Schüler der 
Nachmittagsbetreuung gekonnt ein! Die Schüler verehrten ihn, weil männliche Freizeitbetreuer 

eher selten sind und er sich 
auch dadurch in die Herzen 
der Kinder „spielte“! Frau 
Vzbgm. Elisabeth Triebl 
bedankte sich bei Johnny 
mit einem kleinen Geschenk 
in Vertretung der Marktge-
meinde Gnas.
Wir von der VS Gnas wün-
schen ihm viel Gesundheit 
und viel Freude in seiner 
Pension!

Ruhestand für Johnny Maier

Mittelschule Gnas

Errichtung eines Amphibienschutzzauns in Kohlberg

Die SchülerInnen der 3b Klasse der Mittelschule Gnas haben 
dieses Jahr mit großem Einsatz den Krötenzaun Richtung 
Kohlberg errichtet und werden bis knapp vor Ostern zusam-
men mit Lehrkräften für die Sicherheit der Tiere sorgen. Am-
phibien sind durch deren Wanderungen zu den Laichgewäs-
sern besonders stark durch den Straßenverkehr gefährdet. Der 
Zaun ermöglicht eine sichere Überführung der für das Ökosy-
stem sehr wichtigen Amphibien zu den Laichgewässern und 
retour.
Begleitet wurden die Schüler und Schülerinnen dieses Jahr 
wieder von Mag. Andreas Hutterer und Prof. Angelika Wlo-
darczyk. Organisiert wird die jährliche Aktion von Mag. 
Bernd Wieser (Verein Blauracke). Foto & Artikel: Angelika Wlodarczyk



Charity Waffle Sale
by Dorian Kreiner, Lorenz Zach, and Armin Pein

For our charity project we decided to bake waffles in ex-
change for a voluntary donation of the students of MS Gnas. 
We wanted to support a social institution. 
At first, we discussed what everyone was going to do. Do-
rian and Lorenz made the waffle dough and took care of the 
toppings (honey, chocolate, sugar, and cinnamon). Armin 
was the content creator, that means he took photos of our 
project work, but he also helped to sell the waffles.
On Thursday, February 10th, we had our equipment ready 
in the assembly hall. In the 10-minute and in the long break, 
many kids came to our waffle stand. We had four waffle ma-

kers. We ran out of our waffles – that exceeded all expecta-
tions. The project was a great success. 
The money that we earned was donated to the church for the 
bench heating in the winter.  

Our tutoring lessons in English
by Pascal Schober, David Kohlmaier, and Matthias Dirn-
böck

For our project, we wanted to give tutoring lessons to child-
ren in our school from first to third grade. The reason why 
we wanted to give tutoring lessons is because some child-
ren do not understand the grammar or just have problems 
with learning the words. To start our project, we only had 
to design some posters, put them up all over the school, and 
get a room where we could do it! 

On Wednesday and Tuesday, we only had one student but 
that was not that bad because in this way we were able to 
focus on him only and could help him understanding the 
things he had problems with. 

On both days we learnt with 
the same student and no one 
else but we think that this 
one student learnt better this 
way. That is why we think 
we still did a good job. It 
was a great experience to be 
a teacher for two hours and 
we had a great time!
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Community Service-Learning Project 4ac – Making a difference in Gnas
In the context of the unit “Making a Difference”, the students of Mrs. Platzer’s 4ac English group developed their own 
community service-learning project. The goal of this project was to do something good for the community while developing 
skills such as collaboration, communication, critical thinking, and socio-emotional competence. Each group wrote their 
own article about their project. A shortened version of those articles and some photos of the projects can be seen below.

Peer Counselling 
by Mario Ulrich, Selina Klein, Leonie Konrad, and Celesti-
na Pock

Our group decided to design a project for students who go 
to the first or second grade. Our intention was to help them 
with their problems so that they can have a good time at 
school. Therefore, we offered them to come to us and ask us 

anything they wanted to know. We did the counselling in the 
long break of Friday, February 18th and Tuesday, February 
22nd in the library of our school. 
On Friday, the first day of our counselling, we were really 
excited to translate our project into action, and it worked rea-
lly well. Kids came to talk to us, and we could help them! 
There are no photos of our project because we want to pro-
tect the identity of the students we helped. 

Garbage Collecting
by Elias Hirnschall, Jonas Krammer, Florian Schiefer, 
and Jan Hütter

For our community ser-
vice-learning project we 
decided to clean the sur-
roundings of Gnas. In the 
afternoon after school, we 
began to collect garba-
ge, because we wanted to 
make a difference for the 
environment of Gnas. We 
went through Gnas and 
took every piece of garba-
ge we found with us. We 
searched for one and a half 
hour and then we called 
our parents, and they took 
us home. It was a great ex-
perience and everyone of 
us enjoyed it. We found a 
great amount of garbage 
and then we put it into the 
garbage bin. Now Gnas is 
a cleaner place.
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Global Community Week 2022
Von 28. Februar – 4. März fand heuer zum ersten Mal die 
Global Community Week an der Mittelschule Gnas statt. In 
dieser Woche wurde mit den SchülerInnen der 4. Klassen 
ein Projekt im Rahmen des Englischunterrichtes durchge-
führt, das auf zwei Schwerpunkte ausgerichtet war: Erstens, 
die Förderung von mündlichen Englischkenntnissen und 
zweitens, die Bearbeitung der 17 Nachhaltigkeitsziele der 
UNESCO in unterschiedlichen Workshops. 
Für unsere SchülerInnen wurden insgesamt sechs Work-
shops von Mag. Patricia Hofer, Dipl. Päd. Herta Wilfling, 
Mag. Andreas Hutterer, Mag. Isabella Stangl, Mag. Kathari-
na Platzer, Dipl. Päd. Herbert Ferko und Eva Maria Zwanz-
ger, BEd entwickelt und umgesetzt:

• Culture, Biology & Geography of Australia
• Sustainable Cocoa Production & Fair Trade
• Fair Fashion
• Austrian Food Culture
• Austrian Music Culture
• Communicative Games
Gemeinsam mit unseren spanischen GastschülerInnen konnte 
vieles über nachhaltigen Konsum dazugelernt und die inter-
kulturelle Kompetenz aller Beteiligten erweitert werden. Ar-
beitssprache war selbstverständlich Englisch und so konnten 
die SchülerInnen ihre Englischkenntnisse erweitern. Vielen 
Dank für die tolle Umsetzung dieser Projektwoche!

Projektleiterin Mag. Katharina Platzer

Erasmus+ Projekt „KonsUMWELT“ - 
Spanische SchülerInnen besuchten uns an der MS Gnas
Nach eineinhalb Jahren Vorbereitung 
war es Anfang März 2022 möglich, 24 
SchülerInnen und drei Lehrpersonen 
unserer spanischen Partnerschule IES 
Delgado Brackenbury an der MS Gnas 
willkommen zu heißen.
 
Von Dienstag, 1. März, bis Montag, 7. 
März wurde gemeinsam am Erasmus+ 
Projekt „KonsUMWELT – Wie beein-
flusst unser Konsum die Umwelt?“, das 
seit September 2020 besteht, weiterge-
arbeitet. Dieses von der Europäischen 
Union geförderte Projekt wird an der 
MS Gnas im Rahmen des Italienisch- 
und Spanischunterrichts durch das Pro-
jektteam, bestehend aus Mag. Kathari-
na Platzer, Mag. Christian Sokol und 
Mag. Julia Wurzinger, mit insgesamt 
28 SchülerInnen umgesetzt. 
 
In den Workshops der Global Commu-
nity Week wurde gemeinsam mit allen 
61 SchülerInnen der 4. Klassen weiter 
über Konsum und Nachhaltigkeit dazu-
gelernt. 
  
Im Rahmen von Exkursionen am Mitt-
woch-, Donnerstag- und Freitagnach-
mittag sowie Samstag ganztags wurde 

das in der Schule erarbeitete Wissen in 
der Praxis zum Einsatz gebracht. Wir 
durften viele „nachhaltige“ Eindrücke 
in regionalen Betrieben wie Obstbau 
Haas (nachhaltige lokale Lebensmittel-
herstellung), Zotter Schokolade (Fair 
Trade) und Buschenschank Bernhart 
erleben, wo mit Steirischer Harmonika 
und Gitarre nochmals die musikalischen 
Aspekte der österreichischen Kultur er-
lebt werden sollten. Eine Besichtigung 
der Grazer Innenstadt mit ihren vielen 
nachhaltigen Hotspots (z.B. dem Zero-
Waste-Kaufhaus „Das Gramm“) durfte 
nicht fehlen. Am Samstag freuten wir 
uns besonders auf einen Tag im Schnee, 
allerdings nicht ohne uns mit dem The-
ma „Konsum und Umwelt” zu befassen: 
Anhand einer Exkursion auf den Dach-
steingletscher sahen wir uns vor Ort 

an, wie sich die Erderwärmung auf den 
höchsten Berg der Steiermark auswirkt.
 
Besonders freut es uns, dass sich die El-
tern unserer Schülerinnen bereit erklärt 
haben, die spanischen Gastkinder bei 
sich aufzunehmen. Da wir unsere Part-
nerschule im Mai mit ebenfalls rund 25 
SchülerInnen besuchen werden, war 
der Abschied jedoch nicht allzu schwer. 
Wir freuen uns schon auf ein erneutes 
Zusammentreffen in Andalusien.

Ein großer Dank ergeht an das gesamte 
Lehr- und Reinigungspersonal der MS 
Gnas, denn nur als Team kann so ein 
vielschichtiges Projekt gut umgesetzt 
werden!
 
Mag. Katharina Platzer, Projektleiterin
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„Jobs aus der Box“ - 
Einblicke in die Anforderungen des Berufsalltages

In sechs Bereichen (Bau, Dienstleistungen, Elektro, E-Commerce, Holz und Metall) 
konnten unsere SchülerInnen der 3. Klassen „hineinschnuppern“ und ihre Fähig-
keiten bzw. Interessen entdecken. An der Station Bau bauten die SchülerInnen mit 
kleinen Ziegelsteinen ein Haus nach Plan.

Mit vollem Einsatz wurde an den verschiedenen Stationen gearbeitet. Im zweiten 
Teil des Projektes werden regionale Betriebe in die Schule kommen und einen klei-
nen Einblick in die Berufswelt geben.

Die App TikTok ist bei den meisten Jugendlichen sehr be-
liebt und von deren Alltag wahrscheinlich nicht mehr weg-
zudenken.
Die Schüler*innen der 3c Klasse durften im Musikunterricht 
diese App als Inspiration für ihre eigenen Mini-Choreogra-
fien, welche sie in Kleingruppen kreierten, verwenden. Sie 
hatten großen Spaß dabei! 

„Tik Tok-Moves im Musikunterricht“

Pensionierung von Andrea Puntigam Neues Gesicht 

an der Mittelschule GnasNach 9668 Tagen an der Hauptschule bzw. Mittelschu-
le Gnas hat sich unsere „dynamische Zahlenjongleurin“ 
ANDREA PUNTIGAM in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Viele Schülerinnen und Schüler
wurden von ihr als Klassenvorständin, Mathematikerin, 
Sportlerin, ... in schönen, 
aber auch in sehr schwie-
rigen Zeiten bestens be-
gleitet, gefordert und ge-
fördert.
Ihr großes Herz, ihre Lei-
denschaft und ihr um-
fangreiches Wissen sowie 
ihre Geselligkeit haben 
sie immer zu einem ganz 
wichtigen Mosaikstein an 
unserer Schule gemacht.
Dafür sind wir dir aus 
tiefstem (Gnaser-)Herzen 
dankbar.  

Mein Name ist Ivan Gluvakovic und seit März 2022 darf 
ich an der Mittelschule Gnas Mathematik und Physik un-
terrichten. Die Leidenschaft für diese Fächer entwickelte 
ich bereits in meiner 
Schulzeit an der HTL-
Weiz (Maschinenbau). 
Nach fünfjähriger Berufs-
erfahrung als technischer 
Projektmitarbeiter im Be-
reich Biogasanlagenbau 
entschied ich mich, an 
der Karl-Franzens-Uni-
versität in Graz zu studie-
ren. Seit 8 Jahren bin ich 
nun in Gnas zuhause und 
freue mich, ein Teil dieser 
zielstrebigen und schönen 
Gemeinde zu sein.
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Musikschule Gnas

In der Musikschule hat in 
den letzten Monaten der Ins-
trumental-Unterricht ganz 
normal stattgefunden, dank 
der Mithilfe aller. Lehrer, 
Schüler und vor allem auch 
die Eltern haben mit großer 
Umsicht und Verantwor-
tungsbewusstsein einen un-
gestörten Schulbetrieb er-
möglicht. 

Was hat uns aber gefehlt? 

Das gemeinsame Musizieren 
in den großen Orchestern 
und Ensembles, das Gelbe 
im Ei in der Welt der Musik, 
das hat uns wirklich sehr ge-
fehlt. Was bisher nur in klei-

nen Gruppen stattgefunden 
hat, ist ab nun auch in großer 
Form wieder möglich. Auch 
die vielen Vorspielabende, 
bei denen die SchülerInnen 
öffentlich ihr Können zei-
gen durften, waren immer 
wichtige Stationen unseres 
lebendigen musikalischen 
Lebens.

Manchmal musste man sich 
fragen: „Gibt´s die Musik-
schule eigentlich noch?“, 
weil ganz ungewohnt, nichts 
in der Öffentlichkeit zu be-
merken war. Aber nun hat 
sich alles geändert, die wun-
derbare Neuigkeit des Tages 
lautet: Wir dürfen wieder! 

Entsprechend ehrgeizig sind 
unsere Pläne. Und es warten 
einige Gustostücke auf unser 
Publikum. 

Das erste wird ein Volksmu-
sik-Konzert am Donners-
tag, 28. April, im nagelneu-
en Kulturhaus Paldau sein 
mit dem Titel: „Surfen auf 
dem Brettl“, zu dem wir 
auch Freunde von auswärts 
eingeladen haben. 

Neben Gottesdiensten in 
Gnas, Paldau und Straden 
freuen wir uns am Freitag, 
20. Mai, auf das Orchester-
konzert in der Pfarrkirche 
Gnas. 

Unser viel- und gern be-
suchter Tag der offenen 
Tür findet endlich wieder 
am Freitag, 24. Juni, statt. 

Den krönenden Abschluss 
soll dann der Gnaser Er-
lebnisabend am Freitag, 8. 
Juli bilden, wo Jugendblas-
orchester, Bigband, Rock-
band und Mini-Orchester am 
Gnas Hauptplatz aufspielen 
werden.

Mit viel Optimismus will ich 
glauben: Es gibt auch noch 
Dinge, auf die wir uns freu-
en können.

Meinrad Kaufmann

Musikschule in voller Fahrt

Polytechnische Schule - der inno-
vative Weg in die Lehrausbildung
Die Jugendlichen von heute tragen ungeahntes Poten-
zial in sich. Wenn dieses Potenzial früh genug entdeckt 
wird, bleibt die Wertschöpfung in der Gemeinde bzw. in 
der Region. Die Vielfalt der Berufs- und Arbeitswelt wird 
in der Polytechnischen Schule Feldbach täglich erprobt. 
Nach erfolgreicher Absolvierung der Orientierungsphase 
am Beginn des Schuljahres wählt der Jugendliche sein 
Vertiefungsgebiet. In diesem Vertiefungsgebiet erfährt 
die Schülerin, der Schüler, grundlegende Informationen 
in Theorie und Praxis aus seinem Berufsfeld als Vorberei-
tung auf die erfolgreiche Lehrausbildung. Freude am Ler-
nen in Kleingruppen und ausgiebige Berufspraxis stehen 
im Vordergrund. Absolventinnen und Absolventen der 
PTS Feldbach gehören zu den erfolgreichsten  Lehrlingen 
und Fachkräften des Landes (Styrian Skills, Euro- und 
Worldskills).

Wiedereinstieg, Umorientierung oder eine neue Heraus-
forderung? Die Region Südoststeiermark. Steirisches 
Vulkanland bietet jedes Jahr zahlreiche Angebote zur 
beruflichen und persönlichen Weiterbildung. Das Regi-
onalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkan-
land hat sich gemeinsam mit der Qualifizierungsagentur 
zum Ziel gesetzt, diese Angebote sichtbar zu machen und 
die Südoststeirerinnen und Südoststeirer bei der Orien-
tierung und Entscheidung zu unterstützen. 

Deshalb findet die WEITERplusBILDUNG - die Messe 
für Weiterbildung, Studium und lebensbegleitendes Ler-
nen speziell für Erwachsene in der Südoststeiermark – im 
heurigen Jahr in einem neuen und einzigartigen Format 
statt: Das Bildungs- und Berufsmobil, ein E-Bike, das 
gleichzeitig als mobiler Messestand fungiert, tourt von 
9. bis 20. Mai 2022 durch die Gemeinden und informiert 
kostenlos und unverbindlich über (Weiter-)Bildungs-, 
Qualifizierungs- sowie Beratungs- und Förderangebote 
in der Region. Termin gleich vormerken!

Die genauen Stopps der Weiterbildungsmesse und nähere 
Infos finden Sie in Kürze unter www.bbo-messe.vulkan-
land.at 

WEITERplusBILDUNG - die mobile 

Weiterbildungsmesse kommt in Ihre Nähe
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Herzlich willkommen und vielen Dank, dass Sie Zeit finden, 
mit uns gemeinsam den Namen „Vulkanland Business School“ zu feiern.

Wir sind die Wirtschafts-
schule – die Business School 
- im steirischen Vulkanland, 
da liegt es nahe, auf den Na-
men Vulkanland Business 
School zu kommen.

Mit dieser Bezeichnung 
vereinen wir die vielfäl-
tige Ausbildung, die unsere 
SchülerInnen erhalten und 
die Verbundenheit unserer 
Schule mit der Region Stei-
risches Vulkanland. Ganz 
nach dem Motto „Nimm 
3“ erhalten unsere Schüler-
Innen Allgemeinbildung, 
eine Berufsausbildung (von 
WebentwicklerIn bis zum/r 
ManagerIn) und die Un-
ternehmerprüfung. Unsere 
SchülerInnen haben nicht 
nur die Matura, sondern eine 
fertige Berufsausbildung in 
der Tasche. Mit dieser Be-
rufsausbildung können sie in 
der Region bleiben und ihre 
Kreativität, Fähigkeiten und 
Kenntnisse hier einsetzen, 
denn in jedem Unternehmen 
oder auch für die Selbststän-
digkeit ist eine grundlegende 
kaufmännische Ausbildung 
Voraussetzung für den Er-
folg.

Die HAK-Feldbach gibt es 
seit 56 Jahren und unsere 
Schule bildet seit 40 Jahren 
im Bereich der Informati-
onstechnologie aus. Mit dem 
Digital Business-Zweig er-
halten unsere SchülerInnen 
eine hochstehende kauf-
männische und digitale Aus-
bildung (mit Ingenieurtitel 
nach Praxisjahren – gleich 
wie in einer HTL), 1/3 der 
Stunden entfallen auf All-
gemeinbildung, 1/3 auf die 
wirtschaftliche Ausbildung 
und 1/3 aller Stunden in Fä-
chern aus der Informations-
technologie. Sie werden also 
zusätzlich zur allgemeinen 
und wirtschaftlichen Schul-
bildung von ProfessorInnen, 

die selbst in der Wirtschaft 
tätig waren, in den Bereichen 
Internet, Multimedia, Con-
tent Management, ange-
wandte Programmierung 
und Softwareentwicklung, 
App-Programmierung und 
Cyber-Security ausgebildet. 
Diese Ausbildung macht 
unsere AbsolventInnen auf 
dem Arbeitsmarkt gefragt. 
Ebenfalls ist ein IT-Digital- 
Business-Kolleg an-gedacht, 
damit unsere Jugendlichen 
nach der AHS-Matura nicht 
auspendeln müssen, sondern 
in unserer Region eine hoch-
stehende tertiäre Ausbildung 
erhalten.

In der Notebook- und 
Classic-HAK können 
unsere SchülerInnen zum 
Teil ihre Ausbildung selbst 
wählen:

Nach dem Motto „Design 
your school“ können unse-
re SchülerInnen folgende  
Schwerpunkte wählen:   
Marketing = wie bringe ich 
Produkte erfolgreich auf 
den Markt, Controlling = 
Unternehmenssteuerung, 
Informationstechnologie = 
angewandte Informatik im 
Bereich Multimedia und 
Printdesign, Entrepreneur-
ship = Unternehmertum. 
Wir geben unseren Jugend-
lichen das Rüstzeug für die 
Selbständigkeit und das 
Unternehmertum mit (Un-
ternehmerprüfung erhalten 
unsere SchülerInnen auto-
matisch). In Seminaren kön-
nen sich die SchülerInnen 
vertiefen, sei es in Sprachen 
(4 Fremdsprachen: E, I, F, 
Spanisch – Anwendungsge-
biet der Sprache ist die Wirt-
schaft).

Unsere Schule ist akkredi-
tierte Erasmus+ Schule und 
wir können daher autonom 
für unsere SchülerInnen von 

der EU-finanzierte Ausland-
spraktika organisieren. Das 
dort erworbene Wissen kön-
nen sie für unsere Region 
nutzen.

Naturwissenschaften, 
Desktop-Publishing oder 
noch mehr Wirtschaft: 

Gründung eines Start-ups, 
Wirtschaftsethik und Sustai-
nability sind neu in unserem 
schulautonomen Lehrplan. 
Die Wirtschaft soll nicht 
nur auf Gewinn ausgerichtet 
sein, es werden auch Wer-
te vermittelt, wie auf eine 
gesunde Umwelt zu achten 
und soziale Verantwortung 
tragen. Es gibt eine Zusam-
menarbeit, eine Koopera-
tion mit der FH Joanneum 
um den Aufbau von „Green 
Skills“ an unserer Schule zu 
fördern.

Seit nun 76 Jahren gibt es in 
Feldbach die Handelsschu-
le - mit der Handelsschule 
und dem Projekt „HAS am 
Werk“ können Jugendliche 
ihre Talente und Neigungen 
im regionalen Handwerk 
oder in anderen Bereichen 
in den Betrieben der Region 
entdecken. Praxis ist in un-
serem Lehrplan verpflich-
tend vorgesehen, nämlich 

einschlägige für die Handels-
schule und facheinschlägige 
für die Handelsakademie. So 
haben wir die Möglichkeit 
unsere SchülerInnen für die 
Betriebe im Vulkanland zu 
begeistern und sind sogleich 
dankbar, dass die Betriebe 
unserer Region Praxisplät-
ze zur Verfügung stellen. In 
diesem Sinne freuen wir uns 
auf die Zukunft mit einer 
weiterführenden gelungenen 
Zusammenarbeit zwischen 
unserer Schule und der Re-
gion.

Mag. Astrid Winkler
Direktorin HAK/HAS 

Feldbach

Digital Business – 
Schule der Zukunft
Pfarrgasse 6, 8330 Feldbach
Tel.: 05 0248063100
www.hak-feldbach.at
hakoffice@hak-feldbach.at
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Ebz Termine 2022

Die sanfte Sprache  der  Berührung 
Babymassage  2022 

Termine: jeweils Montag, 14.00 bis 16.00 Uhr
04.04.2022 02.05.2022 13.06.2022
04.07.2022 19.09.2022 03.10.2022   
07.11.2022 05.12.2022

Babymassage ist eine schöne Art der Zuwendung, die Sie 
Ihrem Kind schenken können. Zarte Berührungen vermit-
teln Ihrem Baby Geborgenheit und Wohlbefinden. Die 
erste Sprache des Neugeborenen ist die Berührung. Da-
rüber hinaus wird die geistige, körperliche und seelische 
Entwicklung des Babys gefördert. Die Massage kann in 
mühsamen Zeiten eine gute Unterstützung sein - nach 
Kaiserschnitt, Blähungen, Abstillen, Zahnen, bei unru-
higen Babys ...! Vor allem aber fördert die Babymassage 
die Eltern-Kind-Beziehung auf eine wunderbare Weise. 
Auch werdende Eltern sind eingeladen.

Mitzubringen sind: Baby, Kuscheldecke, Massageöl

Für den Eltern-Kind-Bildungspass anrechenbar!

Das Angebot ist kostenlos!

mit Referentin Frau Katalin Moricz 

Telefonische Anmeldung erbeten bei: Silvia FRIEDRICH  
03152 / 2511 - 446 - BHSO Kinder- und Jugendhilfe 

Vorbereitung auf die 
Elternschaft - Geburtsvorbereitung

8342 Grabersdorf 106 / neues Rüsthaus im 1.Stock
In einer geschlossenen Gruppe können sich schwangere 
Frauen und deren PartnerInnen um die 28. SSW ganz auf 
die Geburt und die erste Zeit mit ihrem Baby vorbereiten.
Der Kurs ist in 7 Module zu folgenden Themen unterteilt:
● Schwangerschaft und Körperwahrnehmung
● Ablauf einer Geburt, Gebärpositionen, Geburtsphasen
● Atmung und Geburtsschmerz
● Partnereinheit    
● Säuglingspflege und Tragehilfen
● Stillen oder Flaschennahrung
● Kreissaalbesichtigung  
Termine 2022:
3. Kurs    25. April     Partnereinheit: 16.05.2022
4. Kurs    13. Juni       Partnereinheit: 04.07.2022  
5. Kurs    12. September   Partnereinheit: 03.10.2022    
6. Kurs    31. Oktober     Partnereinheit: 21.11.2022

Achtung:  Datum der Kreissaalbesichtigung wird nach 
Genehmigung des LKH Feldbach vereinbart.
 
Kursdauer:        
7 Module jeweils montags von 18.00 bis 19.30 Uhr
Kursleiterinnen:    
3. Kurs: Dipl. Hebamme Birgit Prassl, 0676 / 555 47 95             
4. Kurs: Dipl. Hebamme Michelle Fath, 0699 / 1311 5640  
5. Kurs: Dipl. Hebamme Rosa Kohlmaier, 0664 / 2383703               
6. Kurs: Dipl. Hebamme Birgit Prassl                                 
                                   
Informationen zum Angebot bekommen Sie bei Frau Sil-
via FRIEDRICH Sekretariat 03152 / 2511 - 446 

Das Angebot ist kostenlos!                                                                               

Elternberatung Gnas 2022

Termine:
jeweils am 2. Dienstag im Monat in Grabersdorf 106 
beim neuen Rüsthaus 1. Stock Klubraum
von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr

10. Mai 2022  14. Juni 2022  
12. Juli 2022
August geschlossen!
13. September 2022 11. Oktober 2022
08. November 2022 13. Dezember 2022

Das Beratungsteam:                        
Hebamme Melanie Hofer, BSc / Frühe Hilfen / und Ebz 
Leitung DSA Gertrude Bertl

Kindernotfallkurs

                             
Mittwoch, 20. April 2022 in Riegersburg
Mittwoch, 18. Mai 2022 in Kirchbach 
Mittwoch, 22. Juni 2022 in Halbenrain
Mittwoch, 14. September 2022 in Fehring
Mittwoch, 12. Oktober 2022 in Halbenrain
Dienstag,  15. November 2022 in Grabersdorf 
  
jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr 

Der zweiteilige kostenlose Kurs ermöglicht Eltern mehr 
Sicherheit für die Hilfestellung im Ernstfall. Die um-
fangreichen Inhalte des Kurses reichen vom richtigen 
Verhalten beim Verschlucken von Fremdkörpern über 
besondere Kindernotfälle, wie Pseudokrupp und Fie-
berkrämpfe bis hin zur Wiederbelebung. Besonderes 
Augenmerk wird auf die Unfallverhütung gelegt. 
Für den Eltern-Kind-Bildungspass anrechenbar!
Referentin: Lore Neuhold, Lehrbeauftragte des Roten 
Kreuzes
Telefonische Anmeldung bei Silvia Friedrich BHSO  
03152 / 2511 - 446 
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Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at/ausbildung

Kursdauer:   25. August 2022 - 10. Februar 2023 
    400 Std. = 200 UE Theorie 
    400 Std. = 200 Std. Praktikum 
 
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche 
 
Kosten:    1.500,00 Euro (Teilzahlung möglich) 
     inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 
 
Unterrichtstage:   Donnerstag und Freitag 
 
Kursort:    Südoststeirische Ausbildungsstätte     
    Wörth 11 / 8342 Gnas

Ausbildung zum / zur Heimhelfer/in

Der/die Heimhelfer/in ist eine ausgebildete Kraft, die befähigt ist, betreuungsbedürftige Menschen bei 
der Haushaltsführung und dem Verrichten des täglichen Lebens zu unterstützen. Diese Dienste wer-
den in mobiler Form im Wohnbereich der zu betreuenden Person, aber auch in Senioren- und Pflege-
heimen erbracht. Mit dieser Ausbildungsmaßnahme wird ein wesentlicher Beitrag für das Beschreiten 
von neuen beruflichen Herausforderungen gesetzt.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Heimhelfer/in“ zu führen.

Berufsbild: „Heimhilfe“ ein Sozialberuf mit Chancen

                     Information und Anmeldung: 
 

DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744, Schulleiterin 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung 
zur Heimhelferin im Februar 2022.

Nostrifizierungen - Heimhilfe jederzeit möglich
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Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at/ausbildung

                                            Information und Anmeldung: 
 

DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744, Schulleiterin 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Geplante Fort- und Weiterbildungen 2022
23.04.2022  Aggression und Gewalt als Hilferuf bei Menschen mit Beeinträchtigung

25.04.2022   Kinästhetik in der Pflege und Behindertenbetreuung

30.04.2022  Basale Stimulation in der Behindertenbetreuung und Pflege

14.05.2022 und Workshop für pflegende Angehörige - Basiswissen - Grundlage zur   
28.05.2022  Pflege und Betreuung zu Hause 

30.05.2022  Validation, die Brücke zum desorientierten Menschen

27.06.2022  Demenzerkrankte begleiten - eine tägliche Herausforderung

14.09.2022 bis Weiterbildung zum/zur Dipl. Animateur/in / Alltagsbegleiter/in für Senioren-,  
01.02.2023  Pflege- und Behinderteneinrichtungen

    

Ausbildung zum / zur Fach-Sozialbetreuer/in

Fach-Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre Tätigkeit in den zentralen Lebens-
feldern von behinderten Menschen, wie Wohnen, Arbeit / Beschäftigung, Freizeit und Bildung aus.
Sie arbeiten professionell mit Experten/innen aus den Bereichen Therapie, Gesundheits- und Kranken-
pflege, Medizin und Recht, interdisziplinär zusammen.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Fach-Sozialbetreuer/in - Behindertenbegleitung“ zu führen.

BB-Behindertenbegleitung

Kursdauer:    28. Oktober 2022 - 28. Oktober 2024 
      2400 Std. = 1200 UE Theorie 
      2400 Std. = 1200 Std. Praktikum 
 
Unterrichtseinheiten:  20 UE pro Woche 
 
Kosten:    5.400,00 Euro (Teilzahlung und Förderung möglich) 
 
Unterrichtstage:   Freitag und Samstag 
 
Kursort:    Südoststeirische Ausbildungsstätte, Wörth 11, 8342 Gnas



Anna Maria Ladler
Mit Achtsamkeit am Weg vom 
Stress abschalten und Kraft 
gewinnen
Eigenverlag
15 Euro

Dieses Buch soll bei Stress mobili-
siert und langfristig eingesetzt werden 
können, um seelisch und körperlich 
gesund zu bleiben. Es hilft, unge-
sunde Lebensstile zu erkennen und 
zur inneren Ruhe  zu finden. Der  von der Autorin initi-
ierte Johannesweg  im südoststeirischen  Jagerberg bietet  
eine ideale Grundlage für achtsame Spaziergänge in der 
Natur, zum Bitten, zum Danken und zum Abschalten und 
Auftanken.

KULTUR20

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

Buchempfehlungen

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag: 8.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 8.00 bis 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 8.00 bis 12.30 und 
                    14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Telefonische oder schriftliche Bestellungen nehme ich jederzeit 
gerne an und sie werden umgehend bearbeitet.

Stine Pilgaard
Meter pro Sekunde
Kanon
23,70 Euro

Kühe, Windräder und die sonderbare 
Welt einer Internatsschule: Eine junge 
Mutter zieht mit Mann und Baby nach 
Westjütland, ins  Land der kurzen Sätze.  
Eine einfache Unterhaltung wird für sie 
zum Wagnis, und das Leben selbst ist 
auf einmal voller Hindernisse. 
Als sie jedoch zum Orakel der Lokalzeitung wird, bricht für 
sie der Himmel auf.

Unsere Buchhandlung wird 25 Jahre alt
1997  -  eine sehr engagierte Frau aus der Gemeinde beschloss,  im Haus 18 
ein Geschäft mit Büchern zu eröffnen. Es gab vielleicht nicht viele, die daran 
glaubten, dass  sich jenes Geschäft durchsetzen konnte. Jetzt nach 25 Jahren 
kann sich kaum einer vorstellen, dass es diesen Buchladen nicht gibt. 
500 Bücher waren der Startbeginn, mittlerweile sind es weit mehr , das Sorti-
ment ist gewachsen und viele Themen werden abgedeckt. 
Vielen Krisen mussten bewältigt werden z.B. Amazon, Umbau des Markt-
platzes, Pandemie uvm. Viele Lesungen und Vernissagen wurden abgehalten, 
Büchertische organisiert, Schulbücher bestellt und ausgeliefert, Ausstellungen 
an den Schulen und noch einiges kam hinzu. Man versuchte Literatur und 
Kunst der Bevölkerung näher zu bringen.  Manche Ausstellungen und Veran-
staltungen finden heute noch statt z.B. Weihnachtsausstellung oder Literatur 
im Grünen. 
Doch was wäre eine Buchhandlung, wenn nicht die fleißigen Leser *innen 
wären. Aus diesem Anlass möchte ich in diesem Jahr  etwas Besonderes bie-
ten , ob für Kinder oder Erwachsene, für jeden ist etwas dabei. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn  der eine oder andere liebgewonnene Stammkunde mich 
besucht und daran teilnimmt. 

Veranstaltungen werden bei diversen Social Medien bekannt gegeben.

Veranstaltungen 2022

25. März: In der Buchhandlung 
ab 19 Uhr -  Edith Temmel  doku-
mentiert mit ihren Bildern und  mit 
den „Wortspinnereien“  das Corona 
Tagebuch Projekt

20. Mai: Vernissage 

25. Mai: Lesung mit Bernhard Aich-
ner aus seinem neuen Buch „Brenn-
weite“

30. Juni: Vernissage mit Hös Eduard

24. Juli: Literatur im Grünen bei 
Weinbau Rath Alois 

9. September: 
25 Jahre Buchhandlung










































































































